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Kirche erkunden mit kreativen Ideen
1. Erspüren und Erfahren

*Grundriss mit einem Seil legen
*Lieblingsplatz suchen: wo fühle ich mich wohl?

*Von der Kanzel lesen: Auswahl eines Bibelwortes (auf Kärtchen 

                                      vorbereitet), das von der Kanzel gelesen wird

*Altar decken

*Taufstein betrachten, Tauferinnerung anschließen?

*Symbole suchen: die Symbole im Raum suchen, überlegen 

                             (nachschlagen), was sie wohl bedeuten
*Details anhand von Fotos suchen lassen

*Raum ertasten: paarweise durch den Raumgehen, einer führt den andern, 

                           der die Augen verbunden hat, und lässt ihn Gegenstände 

                           oder Materialien ertasten

*Raum mit verschiedenen Sinnen wahrnehmen: wie riecht es? Was hört 

                                                                             man, wenn keiner spricht?

*Arbeitsblatt mit attraktiven Rätselfragen zur Kirche 

*Himmel sehen: auf dem Rücken auf den Boden liegen (bes. bei 

                           gotischen Kirchen), die Decke betrachten und sich

                           erzählen, was man beim Emporblicken empfindet

*Raum vermessen: ausmessen, auch mit Körpermaßen, evtl. Proportionen 

                               herausfinden, Grundriss aufzeichnen

*Orientierung im Kirchenraum: Himmelsrichtungen und ihre Bedeutung 

                                                    (O- aufgehende Sonne, Christus als Licht,

                                                     W- untergehende Sonne, Nacht, Angst,

                                                      Tod, Vergänglichkeit, auch Seite der

                                                      weltl. Macht, die die Kirche verteidigt                                                   

                                                      S- Sonnenseite, Seite des NT, Apostel

                                                      N- Schattenseite, Seite des AT, 

                                                      Propheten)

*Bibelverse zuordnen: zu Bildern, Skulpturen, Fenstern…

*Orgel erkunden: wenn möglich mit Orgelpfeife extra zum selber Töne 

                            erzeugen

*Fernrohr: Fernrohr aus einem zusammengerollten DinA4-Blatt, mit dem

                  man die Kirche auf interessante Details absucht, die zum 

                  Schluss den andern vorgestellt werden

*Fotografieren: beim Klang einer Klangschale werden TN zu 

                          Fotoapparaten, die sich ein Motiv im Kirchenraum 

                          suchen, es betrachten und „fotografieren“(sich gut 

                          einprägen); anschließend wird der Film entwickelt, indem 
                          das Motiv auf Papier gezeichnet wird

*Singen in Raum: während einer Prozession, oder als Wechselgesang von 

                              verschiedenen Orten aus

*Smilies an best. Orten ablegen, was einem gut, was einem weniger 

     gefällt, evtl. noch zusätzlich Fragezeichen 
2. Kreativ sein

*Detail, das einen besonders anspricht, zeichnen

*Ausschnitt aus einem Bild weitermalen

*Brief an den Künstler eines Fensters schreiben, wie das Fenster auf einen 

     wirkt (Motiv, Farbe, Größe) 

*Fenster nachgestalten oder neu entwerfen, z.B. mit Transparentpapier, 

      Folie, Buntstiften und Öl

*Detail (z.B. Taufstein) mit Ton formen

*Verzierungen, Formen, Figuren auf Goldprägefolie abdrücken

*Elfchen zum Raum, einem best. Detail…

      (Elfchen = Gedicht aus 11 Wörter: 1 Thema/ 2 worauf sich der Begriff 

       bezieht/ 3 wo und wie der Gegenstand ist/ 4 mit freiem Thema/ 1 

       Zusammenfassung)

*Heiligen erzählen lassen: in deren Körperhaltung sich mit ihm

                                           identifizieren, aus seinem Mund reden

                                        (mithilfe eines Heiligenlexikons)

3. Bewegen und körperlich erleben
*Kreuzform mit Körper erspüren, Atemübung

*Mit Kerzen Kirche betreten und langsam nach vorne schreiten, im Zentrum oder am Altar Kerzen abstellen
   oder jeden Winkel beleuchten

   - reizvoll in einer fast dunklen Kirche

*Weg des Kirchenraums nachvollziehen: mehrere Stationen, z.B.

   Taufstein, Mittelgang, Altar, an Ps 23 angelehnt

*Pilgerschritt: 3 Schritte vor, 1 (Wiege)schritt zurück zu Musik 
                      (Pachelbel-Kanon oder „Ausgang und Eingang“)
*Statue: Körperhaltung einer Figur im Kirchenraum nachahmen, evtl. 

             andere raten lassen

             oder als Gruppe eine ganze Figurengruppe nachstellen

*Lebendiges Gewölbe: gemeinsam (Kreuzrippen)Gewölbe oder Fenster 

                                      mit den Körpern und Armen nachgebaut

                                      (Unterschied romanische - gotische Gewölbe)

*Turm erkunden, Glockenstuhl, Inschriften auf Glocken

Annährung an die Kirche von außen

1. Gehe langsam um die Kirche herum und betrachte das   

     Kirchengebäude! Welche Form hat das Kirchenschiff, welch der 

     Turm?

2. Wie könnte der Grundriss der Kirche aussehen? Lege den Grundriss 

      mit einem Seil!

3. Wie sind die Außenmauern gestaltet?

4. Was fällt an den Türen auf?

5. Wie viele Fenster erkennst Du? Sind sie eher klein oder groß, bunt oder einfarbig?

6. Aus welcher Sicht gefällt Dir die Kirche am besten und warum?

7. Wo steht die Kirche (im Ort, außerhalb, auf einem Berg…)? Was könnten die Erbauer sich dabei überlegt haben? 

8. Skizziere einen Teil der Kirche, der Dir am besten gefällt!

